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Nr 130 Größte Abonnentenzahl

General
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Kit Zuſtellung der Halle gen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
Pfg meh1 r

er Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
z B mit den Blätternvierteljährlich außer Beſtellgeld

Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzei 30 P7s Pfg pro Zeile Siege n h
HaupkExpedittort

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßey
Erſcheint täglich außer Sonntags zwiſchen 3 S Uhr

Salleſches Tageblatt Halleſche Neueſte

Donnerstag 4 Juni 1908

20 Jahrgang

z für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats zu Halle a S

Wößentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral NAnzeiger für die Vrovinz Sachſen

Tägliche Auflage 50 000

ger
BVerantwortliche Redakteure

J V Theodor Bach Politik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindllchkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
r 7
Reneſte Ereigniſſe

Die Deutſche Schiffsbau Ausſtellung in Berlin iſt geſtern in An
weſenheit des Kaiſers und des ſchwediſchen Königspaares eröffnet worden

Zu Ehren des ſchwediſchen Königspaares fand geſtern abend großer

Zapfenſtreich im Luſtgarten vor dem Königl Schloſſe in Berlin ſtatt

Staatsſekretär Dernburg iſt in Kapſtadt angekommen und von dem

Gouverneur empfangen worden

Das Reichsgericht verurteilte den Landesverräter Matthias Schiwara
zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrvenluſt

Die Vorleſungen an der Univerſität Innsbruck ſind von neuem ein
geſtellt worden

General Buller der die engliſchen Truppen zu Beginn des Buren

krieges geführt hat iſt in London geſtorben

Derunburg in Afrika
Halle 3 Juni

Staatsſekretär Dernburg iſt geſtern in Kapſtadt eingetroffen
und vom Premierminlſter Merriman empfangen worden Er wird
während ſeines hieſigen Aufenthalts Gaſt des Gouverneurs ſein Das von
den maßgebenden Perſönlichkeiten in London dieſem deutſchen Gaſte erzeigte

Entgegenkommen ſichert ihm freuudliche Aufnahme auch ſeitens der kap

ländiſchen Behörden Auf deren Wohlwollen iſt Herr Dernburg bei ſeiner
ſfünfwöchigen Studienreiſe durch den engliſchen Koſonialbezirk allerdings

angewieſen Man geht ſchwerlich fehl in der Vermutung die deutſch
engliſche Zuſammenarbeit im ſüdlichen Afrika in der der Staatsſelretär er
klärtermaßen ſein Jdeal ſieht werde eröffnet werden durch ein ſolennes Feſt

mahl mit ſchwungvollen Reden Herr Dernburg wenigſtens iſt ein Freund
derartiger Kundgebungen

Jmmerhin läßt ſich nicht beſtreiten daß die Erfahrungen nach der
vorjährigen Oſtafrikareiſe beſonders in der verfloſſenen Parlaments
tagung auf die Geſtaltungskraft der Phantaſie des Staatsſekretärs mäßigend

eingewirkt haben Er iſt etwas vorſichtiger in ſeinen Prophezeihungen
geworden Jn den offiziellen ſüdaſrikaniſchen Reden wird ſich dieſe ſachliche
Zurückhaltung hoffentlich wiederum zeigen Die Bäume der deutſch engliſchen

Freundſchaft wachſen auch im dunklen Erdteil nicht in den Himmel und
wenn ihre Förderung etwa in s Auge gefaßt ſein ſollte vermittels eines
Gebietsaustauſches bei dem dem deutſchen Partner die der Verſandungs
gefahr noch mehr als der Swakopmunder Hafen ausgeſetzte Walfiſchbay
zugedacht iſt ſo wäre es am geratenſten Verhandlungen darüber wieder
abzubrechen Doch es heißt ja Herr Dernburg werde überhaupt nicht die
Walfiſchbay berühren

Gegen ſeine Rundreiſe auf engliſchem Gebket läßt ſich vom

Standpunkte der Zweckmäßigkeit natürlich nichts einwenden Die kolonialen
Vorausſetzungen liegen dort vielfach ähnlich wie in DeutſchSüdweſtafrika

Es mag auch ſein daß der Staatsſelretär mancherlei zu ſehen bekommt

was andere Deutſche noch nicht kennen gelernt haben auch der Unter
ſtaatsſekretär v Lindequiſt nicht der durch langjährigen Aufenthalt in

Südafrika Vertrautheit mit den allgemeinen Verhältniſſen hat Wenn der
Staatsſekretär dann die engliſche Grenze überſchreitet und die deutſche
Kolonie durchquert wird ſich ihm wohl ſtärker noch als beim Vergleich
zwiſchen Yritiſch und Deutſch Oſtafrika die Empfindung aufdrängen daß

Deutſchland mit ſeiner Kolonialarbeit beträchtlich im Rückſtande iſt Unter
den Nachwirkungen des mehrjährigen Feldzuges wird Deutſch Südweſt

eben noch lange zu leiden haben Herr Dernburg läßt die Welt aber nicht
im Zweifel darüber daß er den Bau von Eiſenbahnen als weſentliche
Bedingung jeder kolonialen Entwickelung anſieht Er erklärte jüngſt wieder

in London Wer Eiſenbahnen baut wird keine Kriege haben Der in
dieſen Worten liegende Hinweis auf die durch den Krieg in Südweſt ver
ſchlungenen 400 Millionen von den Menſchenopfern zu ſchweigen
iſt ſchmerzlich und nicht unberechtigt Hätte Deutſchland für die Hälfte
dieſer Summe rechtzeitig Bahnen in Südweſt gebaut ſo wäre der Feld
zug aller Wahrſcheinlichkeit nach abgekürzt und bei den Truppentransporten
ein Erklecktiches erſpart worden Daraus ergibt ſich aber noch nicht die
Notwendigkeit daß nunmehr mit großzügigen und beſchleunigten Bahn
bauten in Südweſtafrika vorgegangen werden muß Die Gefahr des
Wiederausbruchs der Unruhen iſt ſtark eingeſchränkt und mit jedem Kilo

meter um das der neuerdings vom Reichstag bewilligte Schienenſtrang

vorrückt wird die Friedensbürgſchaft erhöht Weiteren Bahnbauplänen
in Südweſtafrika ſollte die Kolonialverwaltung erſt näher treten wenn
die beſtehenden und der Vollendung entgegengehenden Bahnlinien ſich
erſt rentieren und wenn die Koſten für neue Bahnbauten aus den eigenen
Einnahmen des Schutzgebietes gedeckt werden können

Staatsſekretär Dernburg beabſichtigt zwei Monate in Südweſtafrika
zu verweilen Das reicht kaum aus zur Vermittelung umfaſſender und
gründlicher Kenntnis der dortigen Verhältniſſe umſoweniger als gerade
dieſe Kolonie als Anſiedelungsgebiet zu gelten der Staatsſekretär
alſo weitaus in erſter Linie die Jntereſſen der Weißen in Betracht zu
ziehen hat Er kann demgemäß nicht die für Oſtafrika aufgeſtellten
Grundſätze der Eingeborenenpolitik ohne weiteres hinübernehmen nach
Südweſt er muß ſich aber andererſeits hüten vor Hinneigung zum anderen

Extrem zu übertriebener Strenge gegen die Herero Hottentotten und
Ovambo So ſchnell fertig wird Herr Dernburg mit ſeinem Urteil über
ie Kolonie wohl auch nach zweimonatigem Aufenthalt nicht ſein wie es

der deutſche Konſul in Glasgow auf Grund eines Beſuches von ganzen
drei Wochen war Dieſer verkündete nämlich in einem Vortrage daß nach
ſeiner Ueberzeugung nichts einen jährlichen Zuzug von ein paar Tauſend
Menſchen nach Südweſtafrika hindere Durch ſolche Worte werden doch
nur unberechtigte Hoffnungen erweckt und unüberlegte Schritte geradezu
herausgefordert Enttäuſchte Deutſche ſoll es ſchon jetzt ſcharenweiſe in
der Kolonie geben enttäuſcht aus dem Grunde weil ſie beinahe alles von
der Regierung erwarteten

Herr Dernburg iſt zum Glück auch nüchterner Geſchäftsmann
Wenn er während ſeines diesjährigen Aufenthaltes in Afrika und auch
nachher in Reden ſowie ſonſtigen Kundgebungen dieſen praktiſchen Geſchäfts

ſinn hervorkehrt dann wird er mehr dem wohlverſtandenen Jntereſſe der

ausſichtsreichſten deutſchen Siedelungstolonie dienen als durch Darſtellungen

nach Art der Dattelkiſten Rede Unter dieſem Geſichtspunkt iſt es viel
leicht kein Fehler daß der Staatsſekretär ſeine erſten ſüdafrilaniſchen Ein
drücke aus dem in der Entwickelung ſortgeſchrittenen engliſchen Kolonial
beſitz erhält Mit ihm reiſen bekanntlich auch diesmal wieder mehrere

Journaliſten Die lkapländiſchen Behörden werden ſicherlich auch den
Männern der Feder das bei Engländern eigentlich traditionelle
Entgegenkommen erweiſen

17Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer empfing geſternvormittag den Geh Oberhof Baurat v Jhne hiernach den Geh Senat

Schwechten und hörte um 11 Uhr den Vortrag des Chefs des Militär
kabinetts Der König von Schweden beſuchte geſtern abend nach der
Galaoper noch die ſchwediſche Geſandtſchaft und heute vormittag die
Handelshochſchule Der Großherzog von Baden begab ſich heute
morgen nach dem Mauſoleum in Charlottenburg zur Kranzniederlegung
Abends 91 Uhr fand ein großer Zapfenſtreich im Luſtgarten vor
dem Königlichen Schloß zu Ehren des Königs und der Königin von
Schweden ſtatt Ungeheure Menſchenmaſſen wohnten dem Schauſpiel bei
welches das Kaiſerpaar und das Königspaar vom Balkon des Pfeilerſaales
aus genoſſen

Ein Telegramm Kaiſer Wilhelms an den Royal
n Auf dem Feſteſſen des Royal HarwichJachtlub das am Dienstag abend in Harwich ſtattfand verlas Sir Cuthbert

Quiller folgendes Telegramm des deutſchen Kaiſers Der Bericht den ich
ſoeben von meinen Vertretern an Bord des Meteor über das Felixſtowe
Jachtrennen erhielt veranlaßt mich Jhnen meinen beſten Dank für den
ausgezeichneten Sport der den deutſchen Jachten geboten wurde aus
zudrücken 33 verſichere Sie daß es mir großes Vergnügenmachen würde die Farben Jhres Klubs bei einem a
reichen Wettbewerb deutſchen Gewäſſern u be
grüßen Jch bin ſehr erfreut daß Jduna den Felixſtowe
Cup gewonnen hat Sodann verlas Cuthbert Quiller einen Brief
des Prinzen von Wales welcher bedauert daß andere Verpſflichtungen ihn
verhinderten an dem Feſteſſen teilzunehmen und erklärt daß ſein Be
dauern umjſo größer ſei da er andernfalls Gelegenheit gehabt hätte die
deutſchen Jachtleute in England willkommen zu heißen Der Prinz fügt
hinzu es mache ihm viel Vergnügen einen Vecher für die Wettfahrt von
den Jachten der Klaſſe A zu ſtiſten welche die deutſchen Jachten einſchließt
Cuthbert Quiller verlas endlich folgendes am Sonnabend an die deutſche
Kaiſerin abgeſandtes Telegramm Felixſtowe JachtClub begrüßt freudig
Eurer Majeſtät Sieg

Deutſche Schiffbau Ausſtellung Geſtern mittag hat der
Kaiſer in Begleitung des Königs von Schweden in den Ausſtellungs
räumen des Zoologiſchen Gartens die Deutſche Schiffbau Ausſtellung
eröffnet Vei der Eröffnung waren außer dem Kaiſer und dem König
von Schweden noch anweſend die Kaiſerin das Großherzogpaar von Baden
der Staatsſekretär v Tirpitz der Kriegsminiſter v Einem die Miniſtey
v Rheinbaben v Moltke Delbrück und Dr Holle Staatsſekretär Kraetke
Geueralfeldmarſchall v Hahnke die Admirale v Müller Graf v Bau
diſſin General v Boehn der Oberbürgermeiſter von Charlottenburg der
Polizeipräſident von Berlin der chmeſiſche Geſandte die Generale v Keſſel
von Pleſſen und der Oberhofmeiſter von Eulenburg Unter den Zuſchauern
befanden ſich auch die Marokkaner Nach einer Anſprache des Geheimrats
Bus ley erklärte der Kaiſer die Ausſtellung für eröffnet Unter Führung
der Herren vom Vorſtande erfolgte ein Rundgang Unter den Ausſtellern
iſt auch der Kaiſer der Großherzog von Oldenburg und Prinz Heinrich
Die Majeſtäten kehrten ins Schloß zurück der König von Schweden begab

in

ſich zur Frühſtückstafel nach der ſchwediſchen Geſandtſchaft das Großherzog
paar von Baden nach der Badiſchen Geſandtſchaft
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Und Leben iſt Kampf

Roman von Klara Aulepp Stübs
Nachdruck versoten

Durch die hohen Spitzbogenfenſter des Bankier Czerny ſchen
Hauſes fluteten die Strahlen der Frühlings onne ungehindert
in das kleine Privatkontor und fielen dort auf den ſchmalen
Kopf der eifrig ſchreibenden jungen Dame die kaum aufſah
als ein junger Mann mit läſſigem Gruß den freien Platz
neben ihr einnahm

Er blinzelte nach den Fenſtern Mein Gott wie das
Hlendet Jch begreife nicht wie Sie das aushalten können
ſagte er zu ihr und ungeduldig laut dem Nebenzimmer zu
gewandt Fritz die Vorhänge zu

Fritz ſtürzte aus dem Hauptkontor herbei und machte ſich
eifrig daran die dicken erbſengelben Vorhänge zuzuziehen ſah
auch vorſichtig nach daß ja kein Strählchen mehr auf die
Arbeitenden fiel und ging dann leiſe wieder hinaus

Lotti Falk hatte ruhig weiter geſchrieben doch ſah ſie
daß ihr Nachbar die Feder mehrfach anſetzte aber immer
wieder die Hand ſinken ließ und wie traumhaft abweſend vor
ſich hinſtarrte

Die Sonne hatte man ausgeſchloſſen doch daß die
winſelnden Töne eines verſtimmten Leierkaſtens von der Straße
hereindrangen konnte man nicht verhindern

Kennſt Du das Land wo die Zitronen blüh n
Jm dunklen Laub die Goldorangen glüh n

Mit zitternden Fingern fuhr ſich der junge Mann durch
oas dunkle Lockenhaar dann warf er die Feder hin und ſchob
haſtig den Stuhl zurück Meinetwegen mag der Teufel die
franzöſiſche Korreſpondenz holen ich habe es ſatt hier den
Sklaven zu ſpielen Und hinaus war er zur Tür ehe noch
der gerade vom Hauptkontor kommende Bureauchef ein Wort
entgegnen konnte

Das ganze Gebahren des jungen Mannes tat Lotti Falk
verwerten

mehr wie vor zwei Monaten als er in das Geſchäſt eintrat
War er auch damals oft in unluſtiger ja zuweilen melancholiſcher
Stimmung ſo blieb er doch aufmerkſam und zuvorkommend
und führte ſeine Arbeiten korrekt und pünktlich aus Jetzt da
gegen ſaß er meiſtens müde und läſſig und mit überwachten
verträumten Augen und bleichen Wangen an ſeinem Pult
Man ſah nur mit Widerwillen erledigte er ſeine Arbeiten und
weit vor der Zeit verließ er ſeinen Platz wieder ohne die
mißbilligenden Blicke des Bureauvorſtehers zu beachten Dieſer
wagte nichts zu ſagen denn Giovanni Axnheim war der Neffe
des Prinzipals

Lotti Falk hatte ſchon einige Mal die Arbeiten mit leiſer
Hand von ſeinem Pult herüber genommen und für ihn an
gefertigt Es war dies ſtets mit Zittern und Zagen geſchehen
da ſie erſtens fürchtete bei der Beantwortung franzöſiſcher
Briefe noch Böcke zu ſchießen und zweitens war ihr auch bange
Giovanni würde eines Tages gewahr werden wer eigentlich
die Arbeiten für ihn erledigte und ſie dann kalt zurückweiſen
denn auch in ſeinem Benehmen gegen ſie war er verändert
Jn höhniſchen Bemerkungen beſpöttelte er ihren Fleiß Ach
wie tief ſchnitt er ihr damit ins Herz

Sie war die Tochter einer Arztwitwe deren Verwögen
an dem Sanatorium ihres Gatten ſtehen blieb als der Käufer
ein junger ſtrebſamer Kollege desſelben ſie darum bat Doch
ſei es daß der neue Herr die Leitung nicht in der bisher
tadelloſen Weiſe weiterführte oder verſtand er dieſelbe nicht
der Betrieb verſchlechterte ſich mehr und mehr und ſchließlich
ſtand der Bankerott vor der Türe Frau Doktor Falk rettete
nur einen ganz kleinen Teil des nicht unbeträchtlichen Ver
mögensLoin wurde aus der Schweizer Penſion heimberufen und

beſchloß ſo raſch wie möglich ihre franzöſiſchen Kenntniſſe zu
Ein Freund ihres Vaters bot ihr die Stelle einer

weh Sie ſah deutlich daß er litt und zwar in letzter Zeit

Korreſpondentin in ſeinem Bankhaus an

Wer war glücklicher als ſie So konnte ſie ihrem Mütterlein
die große Sorge ums Daſein welche die zarte Frau faſt zu
Boden drückte doch erleichtern Jhr Fleiß war unbegrenzt
Jn den früheſten Morgenſtunden ehe ſie ins Bureau ging
wanderte ſie erſt zu einem Handelslehrer und nahm an einem
kaufmänniſchen Kurſus teil Und damals war es Winter und
bitterkalt wenn ſie früh in Nacht und Nebel die Straße betrat
Und ſie hatte einen ſo weiten Weg

Erſt achtzehn Lenze waren über das blonde Köpfchen dahin
gegangen und wie ernſthaft blickten die Blauaugen ſchon unter
den dichten auffallend langen Wimpern in die Welt Die
wenigen Monate hatten aus dem ſprühend lebhaften Kinde ein
ernſtes ſinnendes Mägdelein gemacht

Der Bankier hatte ſeine helle Freude an dem Pflichteifer
ſeiner kleinen Korreſpondentin Seine Frau wollte ſie zuweilen
den dunſtigen Geſchäftsräumen entführen das junge Mädchen
tat ihr leid Doch Lotti ließ ſich nicht überreden ſie blieb
ihrer Arbeit treu und war pflichteifriger denn je Sie mußte
ja ihre Kräfte jetzt doppelt anſpannen da Giovanni Arnheim
ſo läſſig geworden war und ſie ſeine Arbeiten zum Teil noch
übernahm

Der Bureauchef ſah ſie eines Tages mißbilligend an und
machte ihr ernſte Vorwürſe Warum wollen Sie den Leichtſinn
des jungen Herrn noch unterſtützen liebes Fräulein Es wäre
wahrlich an der Zeit daß ſeinem Onkel mal ein Licht aufgeſteckt
würde wie es der Herr Neffe treibt ſagte er

Ach bitte Herr Koch ſagen Sie nichts Es wird auch
wieder beſſer mit Herrn Arnheim Er leidet nur unter dem
Geſchäftszwang ſo ſehr dieſe Art Arbeit iſt ihm verhaßt
ich weiß es bat ſie herzlich

Und bis es dem jungen Herrn gefällig iſt Geſchmack
daran zu finden machen Sie ſich krank arbeiten für zweil
Seheun ſchon ganz bleich aus entgegnete er das junge Mädchen
beſorgt betrachtend

ichQ mir ſchadet die Arbeit nichts im Gegenteil
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Delle VonnerstagEmpfang der ſchwediſchen Kolonie durch König Guſtav
1

eim ſchwediſchen Geſandten Grafen Taube fand geſtern nachmittag um
z Uhr ein Empfang der hieſigen ſchwediſchen Kolonie durch den König
uſtav und die Königin Viktoria von Schweden ſtatt Die hieſigen

chwediſchen Vereinigungen waren ſämtlich durch Deputationen vertreten
n denen jeder einzelne dem König vorgeſtellt wurde wobei der König

ede einzelne Vertretung durch eine beſondere Anſprache auszeichnete Auch
ie Königin beteiligte ſich in lebhafter Weiſe an der Unterhaltung Vor

dem Empfang fand beim ſchwediſchen Geſandten ein Frühſtück zu Ehren
es ſchwediſchen Königspaares ſtatt an dem unter anderen Gäſten auch
er Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Herr von Schoen und Ge
ahlin Unterſtaatsſekretär Stemrich Generalkonſul Robert von Mendels

ohn und Gemahlin die zum Ehrendienſt beim König befohlenen Offiziere
a teilnahmen

b Zur Erinnerung an die Hundertjahrfeier des Kolberg
chen Grenadier Regiments Graf Gneiſenau 2 Pommerſches
r 9 haben die ſtädtiſchen Behörden die Errichtung einer Jubiläums

tiftung für das Regiment im Betrage von 10000 Mark beſchloſſen
eren Zinſen zum Beſten von Angehörigen des Regiments verwendet
erden ſollen Eine Abordnung der Stadt überreichte geſtern am Vor
bend der Hauptfeier im Offizierskaſino des Regiments die Stiftungs
rkunde mit einer Glückwunſchadreſſe Ferner hatten ſich Vertreter des
reiſes Pyritz der Städte Berlin Stettin Pyritz und Kolberg neben Ab
dnungen ehemaliger Offiziere des Regiments und der Vereine ehemaliger
ameraden von Berlin Stettin und Hinterpommern zur Beglückwünſchung
ud Ueberreichung wertvoller Geſchenke eingefunden Jm Namen des
egiments brachte Oberſt von Wrochem den Dank für dieſe Beweiſe der
reundſchaft und Anhänglichkeit zum Ausdruck Prinz Eitel Friedrich
ſt als Vertreter des Kaiſers zur Teilnahme an der Feier eingetroffen
ei der Parade verlas Prinz Eitel Friedrich eine Kaiſerliche Kabinetts
rdre durch die den einzelnen Bataillonen Fahnenbänder verliehen werden
ine weitere Kabinettsordre verleiht dem 1 und 2 Bataillon das Keſſels
orfer Siegel dadurch wird das Gründungsjahr des Regiments in das
ahr 1717 zurückverlegt Eine dritte Kabinettsordre verteilt Auszeichnungen
n einer Anſprache an das Regiment überbrachte Prinz Eitel Friedrich

die Glückwünſche des oberſten Kriegsherrn welcher hoffe daß das Regimen
ie in der Vergangenheit ſo auch in der Zukunft ſeine Schuldigkeit tun
erde Der Prinz ſchloß mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiſer
ach der Parade begab ſich der Prinz zu Wagen nach dem Marktplatze
o Vereine und Schulen Aufſtellung genommen hatten Hier begrüßte

hn der Erſte Bürgermeiſter Kolbe im Namen der Stadt Nach dem Früh
tück begab ſich der Prinz in den Stadtpark um die dort aufgeſtellten
ereine ehemaliger Angehöriger des Regiments zu beſichtigen

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow empfing heute den
ſchwediſchen Miniſter der auswärtigen AngelegenheitenVon Trolle

Oberſtleutnant Quade bleibt Die von einer Berliner
Korreſpondenz verbreitete Nachricht daß Oberſtleutnant Quade vom Kom

ando der Schutztruppen wegen Meinungsverſchiedenheiten mit dem
Staatsſekretär des Reichskolonialamtes ſeinen Abſchied einreichen wolle
entbehrt wie die Norddeutſche Allg Ztg feſtſtellt jeder Be

ründung Jrgendwelche Differenzen zwiſchen dem Staatsſekretär Dern
burg und dem Oberſtleutnant Quade beſtehen nicht und haben niemals
beſtanden Oberſtleutnant Quade hat lediglich einen Erholungsurlaub

is Ende dieſes Monats angetreten
Hauptmann Freiherr von Seefried vom Deutſchen

aeiſon aelt iſt in Paris eingetroffen um mit dem
ranzöſiſchen Kolonialminiſterium Arbeitsmethoden für die Nach

meſſung der Togo DahomeyGrenze zu verabreden

Die Hauptleute der deutſchen Schutztruppen
ollen nicht mehr als Kompagniechefs bezeichnet werden weil ſie vielfach
noch eine andere Verwendung finden Der Kaiſer hat ferner genehmigt

daß alle Sergeanten die ſich in etatsmäßigen Stellen bei den Unter
n und Vorſchulen befinden nach neunjähriger Dienſtzeit zu
Vizefeldwebeln befördert werden dürfen

aſſer wirtſchaftliche Ausnutzung unſerer Kolonien
Her heſſiſche Waſſerbauſachverſtändige Geh OberbauratSmidt iſt von ſeiner Südweſt und Oſtafrikaniſchen Stnudienreiſe wieder

nach Darmſtadt zurückgekehrt Er iſt wie der Voſſiſchen Ztg
geſchrieben wird von dem günſtigen Ergebnis der Neiſe überraſcht und
ſerfreut Die beiden Schutzgebiete können durch möglichſte Ausnutzung der
worhandenen Waſſerkräfte dem Reiche bedeutende Kulturwerte erſchließen
Sowohl in Südweſt wie in Oſtafrika bietet ſich bei verhältnismäßig
geringem Koſtenaufwand günſtige Gelegenheit zu lohnenden Plänen Für
die Kolonie Deutſch Südweſtafrika iſt es geradezu eine Lebensfrage ihr

Waſſer zuzuführen Das kann am billigſten durch Stau und Leitungs
anlagen im Anſchluß an vorhandene Fluß und Quellſyſteme geſchehen

Konferenz über Schiffahrtsabgaben Jn Bingen wird
in den nächſten Tagen eine aus Vertretern von Baden Bayern Elſaß
Lothringen Heſſen Preußen und Württemberg ſich zuſammenſetzende
Konferenz für Schiffahrtsabgaben zuſammentreten Es handelt
ſſi hierbei um die endgültige Feſtſtellung der Strombauunterhaltungsſehen die Prüfung der Projekte der Vertiefung des Rheins zwiſchen

Bingen und St Goar die Organiſation der Stromkaſſen des Rhein
gebiets u a

Die Teuerungszulagen für die Reichsbeamten ſind am
1 d Mis in Höhe von über 23 Millionen Mark davon 21 für die
Reichspoſtverwaltung zur Auszahlung gelangt Die mittleren Beamten
erhielten 150 die unteren 100 Mark Die vom Reichstage bewilligten

ſtmarkenzulagen können erſt mit Beginn des dritten Quartals gezahlt
werden und kommen dann mit rückwirkender Kraft vom 1 April ab zur
Auszahlung

Die 27 Reichstagskommiſſion wird am morgigen Donnerstag
das Gebiet bei Eckernförde und der Schlei beſichtigen um ſich
ein Bild zu machen ob die dem Reichstage in Petitionen vorgeſchlagenen

h

übe mich dabei gleich in der franzöſiſchen Korreſpondenz ſagte
ſie eifrig

Na wie Uebungen ſehen Jhre Arbeiten nicht aus Aber
ich werde noch einige Tage ſchweigen Jhnen zuliebe denn Herr
Arnheim verdient s wirklich nicht ihm könnte eine tüchtige

Standpauke nichts ſchaden Sein Vater der Herr Kommerzien
rat ſchickt ihn hierher damit ihm ſeine muſikaliſchen Mucken
etwas ausgetrieben werden und ſtatt deſſen treibt er s hier
toller wie je

Warum läßt ihn ſein Vater nicht Künſtler werden
Fräulein der einzige Sohn Jn weſſen Hände ſollte

denn dann die Firma übergehen
Nun ich meine ein Menſchenſchickſal iſt doch mehr wert

als eine Firma Das Geſchäft könnte ja verkauft werden
Wie von einer Natter geſtochen fuhr der greiſe Mann auf

Firma Aruheim verkauft Um Gottes Willen ſagen Sie
ſo etwas nicht Beſtärken Sie nur ja den jungen Herrn nicht
etwa noch in ſeiner Abneigung es könnte ein Unglück
geben

Es könnte ein Unglück geben Die Worte gingen dem
jungen Mädchen nach und verfolgten es in ſchweren Träumen
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Es war einer jener wunderbar ſchönen Frühlingsabende
die mit ihren geheimen Zauber Herz und Seele gefangen nehmen
und wie an tauſend unſichtbaren goldenen Fäden uns mit Macht
Hinauszuziehen den Blütenduft zu trinken und die Sorgenlaſt
des Alltagslebens uns von den ſchmeichelnden Frühlingswinden
davontragen zu laſſen

An dieſem Abend trat Frau Bankier Czerny leiſe an Lottis
Pult nahm ihr die Feder aus der Hand und ſagte liebens
würdig So mein Kleinchen jetzt wird nicht mehr gearbeitet
jetzt en Sie mit hinaus Na na nur kein ſo er
ſchrockenes Geſichtchen Mutti kommt auch Heinrich ſpannt

e zu holenu

Kanäle ſo wichtig ſind daß es im Jntereſſe des Reichs liegen könnte dieſe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Pläne zu unterſtützen Von ſeiten der Regierung wurde das bei der Be
ratung des Antrages Spethmann im Reichstage betreffs Schaffung eines
Kanals von Eckernförde zum Kaiſer Wilhelm Kanal verneint da das
Reich jetzt nach Genehmigung der Koſten für die Erweiterung des Kaiſer
Wilhelm Kanals neue Kanallaſten nicht übernehmen will die Schaffung
von Vokalkanälen im übrigen auch als eine preußiſche Angelegenheit be
trachtet Die der Kommiſſion vorgelegenen Pläne ſind meiſtens ſehr
abenteuerlich aus Eckernförde ſoll ein zweites Oſtſee Hamburg geſchaffen
werden Ferner ſollen die Seitenkanäle den Kaiſer Wilhelm Kanal ſür
Marinezwecke vornehmlich reſervieren Nachdem der Kaiſer Wilhelm Kanal
156 Mill gekoſtet ſeine Erweiterung 223 Mill koſten wird dürfte weder
das Reich noch Preußen Luſt zum Bau neuer Kanäle haben

Amtliche Veröffentlichungen Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht eine Bekanntmachung betr Beſtimmungen über die zollſichere
Einrichtung der Eiſenbahnwagen im internationalen Verkehr ſowie
das Geſetz betr den Bau des Schiffahrtskanals vom Mauerſee
nach der Alle bei Allenburg Maſuriſcher Kanal und von Stau
becken im maſuriſchen Seegebiete

Die Wohnungs verhältniſſe der Arbeiter Jm Finanz
miniſterium wird in Verbindung mit den beteiligten Reſſortminiſtern
ein Entwurf ausgearbeitet der weitere Mittel zur Verbeſſerung der Wohnungs
verhältniſſe von Arbeitern die in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und
von gering beſoldeten Staatsbeamten flüſſig machen ſoll Der Entwurf
wird dem Landtage im Herbſt bald nach ſeinem Zuſammentritt zugehen
Bisher ſind für die gedachten Zwecke 104 Millionen bewilligt Gegen100 Millionen ſind bereits Weg Das neue Geſetz wird 15 Millionen

anfordern

Ueber die Abſchaffung Abänderung oder Beibehaltung
der Fahrkartenſteuer dürften irgendwelche Beſchlüſſe nicht gefaßt
werden ehe man ſich darüber klar geworden iſt welche Geſtalt der Reichs
finanzreform gegeben werden ſoll Die ſämtlichen Verkehrsminiſterien der
deutſchen Eiſenbahnſtaaten ſind nach den bisherigen Erfahrungen durch
weg Gegner einer Fahrkartenſteuer und ſind es auch früher immer geweſen
Aber man muß wie der Kölniſchen Zeitung zufolge an amtlicher Stelle
betont wird bedenken daß der jährliche Ertrag der Fahrkartenſteuer wenn
ſich auch die auf ſie geſetzten Erwartungen keineswegs erfüllt haben
für den Reichsſäckel auf 18 bis 20 Millionen zu ſchätzen iſt und daß
daher die Abſchaffung der Steuer erſt dann ins Auge gefaßt werden
könne wenn die Reichsfinanzreform Erſatz für den
Einnahmeausfall ſchaffe Man weiſt darauf hin daß es ein
Fehler und ein Mangel bei einer wirklich großzügigen Finanz
reform ſein würde wenn nicht die Abſchaffung ſondern nur die Abände
rung der Fahrkartenſteuer beſchloſſen würde Jm letzteren Falle würde
dann wohl das richtigſte ſein um neuerdings Fehlſchläge und Fehlwirkung
bei der Fahrkartenſtener zu vermeiden unter Freilaſſung der Fahrkarten
mit einem Fahrpreiſe von unter zwei Mark einen durchgehenden ſehr
niedrigen Wertſtempel auf die Fahrkarten aller Klaſſen zu legen Eine
derartige Fahrkartenſteuer iſt nach den Erfahrungen in anderen Ländern
verhältniemäßig leicht zu erlangen und zu erheben und ſie hat auch falls
ſie ihrer Höhe wegen nicht zu drückend wirkt auf die Benutzung der ver
ſchiedenen Wagenklaſſen keinen Einfluß Sie würde alſo die Abwanderung
von der einen Wagenklaſſe in die andere die die Fahrkartenſteuer in ihrer
jetzigen Geſtalt in großem Umfange mit ſich gebracht hat nicht verurſachen

Urteil im Schiwaraprozeß Der Angeklagie Schiwara
wurde zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiauſſicht verurteilt Fünf Monate der Unterſuchungs
haft wurden angerechnet Der Angeklagte wurde für ſchuldig befunden
eines vollendeten und verſuchten Verbrechens nach S 1 und eines voll
endeten und verſuchten Verbrechens nach 8 3 des Spionagegeſetzes in
fortgeſetzter Handlung Bei der Strafzumeſſung erſchwerend war in
Betracht zu ziehen die gemeine und ehrloſe Geſinnung die der Angeklagte
an den Tag gelegt hat und die große Gefährlichkeit ſeiner Handlungs
weiſe Feſtgeſtellt iſt daß er ſich von Unteroffizieren und außerdem durch
den Beſuch von Kaſernen und Uebungeplätzen Kenntnis von geheim zu
haltenden Dingen verſchafft hat

IJn der Kieler Unterſchleifeaffäre ſind dem B zu
folge neue Verhaftungen erfolgt und andere ſtehen bevor Der Umfang
der Nachforſchungen die auch von Berlin aus eiſrig betrieben werden
nimmt täglich an Ausdehnung zu Ein ganzes Neſt von Stehlern Hehlern
und Erpreſſern iſt jetzt entdeckt worden Die neueſten Ermittelungen be
weiſen daß ſchon vor vielen Jahren Veruntreuungen auf der Werſt in
Kiel ſtattgefunden haben an denen auch der Magazindirektor Heinrich
beteiligt iſt Er ſteht ſeit 54 Jahren im Dienſte der Werft Bei ſeinem
fünfzigjährigen Dienſtjubiläum erhielt er den Roten Adlerorden 3 Klaſſe
Er gibt nur die Straftaten zu die bereits verjährt ſind Seit Jahren
war er Erpreſſungen ausgeſetzt die zwei Mitwiſſer ein inzwiſchen ver
ſtorbener zwangsweiſe penſionierter Magazinverwalter Bauer und
deſſen Sohn ein Kaufmann Bauer aus Wilhelmshaven gegen ihn ver
übten Es wurden Erpreſſerbriefe und Poſtabſchnitte beſchlagnahmt aus
denen hervorgeht daß Heinrich an Bauer Geldſummen bis zu 1000 Mark im
Monat geſchickt hat Bauer iſt ebenfalls verhaftet und nach Kiel transportiert
worden Der Hauptabnehmer der ungetreuen Beamten war der Kaufmann
Frankenthal aus Kiel ein Mann deſſen Vermögen auf 5 bis
6 Millionen Mark geſchätzt wird und der mehrere Ehrenämter bekleidet
Frankenthah der ebenfalls verhaftet wurde betrieb eine Alteiſengroßhandlung
Er kaufte von der Werft alles Altmaterial auch Taue und Oel täglich
zehn bis zwölf Waggons Durch ſeine Verbindung mit dem Magazindirektor und dem Sa5einverwelter die faſt alle ſeine Schuldner waren

erreichte er es daß die Waggons die für ihn die Werft verließen mit
500 Zentner beladen aber nur mit 250 Zentner berechnet wurden Die
Waggons waren milunter ſo überladen daß ſie auf dem Wege nach dem
Güterbahnhof zuſammenbrachen Frankenthal ſchickte nach jeder derartigen
Sendung einen Boten mit Geld an Heinrich Dieſes Geld wurde nirgends
gebucht Frankenthal behauptet daß er mit dieſem beſonderen Gelde der
Werft das Mehr habe bezahlen wollen das er nachträglich bei der
Lieferung gefunden habe Zugunſteun der Werft hat ein Berliner

Lotti und ſah bittend in das gütige Geſicht ihrer mütterlichen
Freundin

Ach Herr Koch kann denn das nicht einmal jemand
von den Herren beſorgen Die Dame tippte mit dem Zeige
finger auf die Briefe die ſich auf Lottis Pult befanden

Gewiß gnädige Frau ich werde heute gern die Arbeit
übernehmen beeilte ſich dieſer mit dienſteifriger Befliſſenheit
zu verſichern

Nein nein Das leid ich nicht Sie haben genug zu tun
proteſtierte da aber das junge Mädchen Nur ein halbes
Stündchen laſſen Sie mich noch hier Jch beeile mich recht
daß ich fertig werde ja

Sie nahm Frau Czernys Hand und ſtreichelte ſie zärtlich
Es iſt ſo lieb von Jhuen meine Mutti holen zu laſſen

Jhre ſüße Stimme klang ſo warm die Blauaugen ſtrahlten in
ſo kindlicher Freude die Dame an Und nun darf ich auch
um meine Feder bitten ſchmeichelte ſie gleich mit Jhnen gehen
kann ich wirklich nicht erklärte ſie nochmals beſtimmt

Ach gehen Sie Sie kleines Arbeitsbienchen ich bin böſe
Jſt ja nicht wahr Sie tun nur ſo

Wie reizend Lotti dieſer halb ſorgende halb ſchelmiſche
Blick ſtand

Frau Czerny klopfte ihr die Wange Na dann will ich
ohne Sie gehen Aber pünktlich um ſieben Uhr ſind Sie
drüben keine Minute länger wird gearbeitet

Keine Minute länger gab Lotti zurück und ſenkte das
Köpfchen

Raſtlos flog ihre Feder über das Papier Die Wangen
glühten vor Eifer da angſtvoll ſah ſie den Zeiger auf dem
Zifferblatt des Regulators der ihrem Platz gegenüber an der
Wand hing unabwendbar vorrücken

Auf Giovanni Arnheims Pult lagen wieder nuerledigte
Arbeiten ſie würden nicht fertig werden

ehn Minuten vor ſieben Gott ſei Dank ein oder zweiten ich wirklich noch nicht laate a e h e de Scageeh
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Kriminalkommiſſar bei Frankenthal eine Million und bei Heinrich und
anderen etwa eine halbe Million Mark beſchlagnahmt

OeſterreichUngarn
Junsbruck 2 Juni Die Jnnsbrucker Univerſität iſt bis au

weiteres geſchloſſen worden Die Schließung erfolgte im Auftrage des
Statthalters Vorher hatten die Vertreter der freien Studentenſchaſt eine
e mit dem Rektor wobei dieſer erklärte das Miniſterium be
abſichtige die Univerſität gen zu ſperren Das Profeſſorenkollegium
ſei aber dagegen Daraufhin erklärten die freiheitlichen Studenten daß ſie
gegen die Schließung proteſtieren und daß ſie ihre Kommilitonen in den
anderen Univerſitätsſtädten falls die Univerſität geſchloſſen würde auf
fordern werden in den Generalſtreik zu treten Die Abhaltung des
kirchenrechtlichen Seminars durch Profeſſor Wahrmund wurde von der
Regierung aus Gründen der öffentlichen Ruhe und Ordnung ve
weil die Regierung dieſes Seminar als integrierenden Teil der Tatigteit
des Profeſſors anſieht

Frankreich
Paris 2 Juni Der Temps beſpricht den Berliner Trink

ſpruch des Königs von Schweden und ſagt unter anderem Wir
fragen uns ob es für Schweden nützlich iſt ſo geräuſchvoll an der Seite
Deutſchlands Platz zu nehmen und ſich unter den Schutz ſeines Schwertes
zu ſtellen Die drei ſkandinaviſchen Reiche haben ein Intereſſe daran
ſich nicht in die diplomatiſchen Gruppierungen zu miſchen die Europa unter
ſich verteilt haben Es iſt natürlich und logiſch daß ſie mit jedermann gute
und korrekte Beziehungen unterhalten Guſtav V ſcheint dies vergeſſen zu
haben Er kann verſichert ſein daß er in Petersburg keinen be
friedigenden Eindruck hervorgerufen hat Er hat ſoeben jetzt aus
Anlaß eines Familienfeſtes den Kaiſer von Rußland beſucht und man darf mit
Recht bemerken daß ein anſehnlicher Unterſchied in dem Tone zwiſchen dem Be
ſuche in Rußland und dem in Berlin beſteht Gerade die Verhandlungen über
die Oſtſee ſollten die ſchwediſche Regierung daran erinnern daß ſie nicht bloß
Berlin ſondern auch Petersburg London und Paris braucht Offen
ſagt kümmert ſich Frankreich perſönlich ſehr wenig darum was man in
Stockholm tut und ſagt aber Frankreich iſt der Verbündete Rußlands
und der Freund Englands und es wird beiden gegenüber ſeine Pflichten
immer treu erfüllen Alle für Rußland unangenehmen Handlungen machen
in Paris einen ſchlechten Eindruck Die Beredſamkeit des Königs von
Schweden hat vielleicht dieſer Grundwahrheit nicht in enſprechender Weiſe

Rechnung getragen 2Orieut
Kouſtantinopel 2 Juni Die Pforte hat den Botſchaftern ein

Expoſés gegen die Zurückziehnng der internationalen Truppen
aus Kreta übermittelt Der türkiſche Botſchafter in London hat der Pforte
gemeldet England mache den Vorſchlag ein kleines Detachement von
etwa 20 Mann zum Schutze der türkiſchen Flagge auf Kreta zurückzulaſſen

Rußland
Petersburg 2 Juni Wie das Reuterſche Bureau erfährt iſt die

ruſſiſche Regierung nunmehr im Beſitze der neueſten britiſchen
Vorſchläge bezüglich der mazedoniſchen Frage Sie bilden die
Erwiderung auf das Jswolskiſche Gegenprojekt mit welchem die ruſſiſche
Regierung die Aprilnöte des Staatsſekretärs Grey beantwortet hatte Die
neueſte engliſche Note ſtellt in politiſcher Hinſicht keine neuen Geſichts
punkte auf und regt lediglich gewiſſe Modifikationen der ruſſiſchen Vorſchläge
und die Erweiterung einiger Punkte an über die beide Regierungen in der
Hauptſache bereits einig ſind Es wird betont daß die Ergebniſſe der
Verhandlungen die in den letzten Wochen zwiſchen den beiden Re
gierungen gepflogen wurden die Schwierigkeiten in gewiſſen Punkten
beſeitigt haben und daß ſie ein völliges Einvernehmen in naher Zukunft
wahrſcheinlich machen Als nächſter Schritt ſei die Antwort Rußlands
auf die britiſche Note zu erwarten Wie ſich die Ereigniſſe im einzelnen
geſtalten werden laſſe ſich zur Zeit nicht mit Beſtimmtheit ſagen doch
ſei die Nachricht daß wahrſcheinlich ein internationaler mazeboniſcher
Kongreß ſtattfinden werde unbegründet

Großbritannien
London 2 Juni General Buller der die britiſchen Truppen

zu Anfang des ſüdafrikaniſchen Krieges kommandierte iſt letzte Nacht
geſtorben

WMarokko

Paris 2 Juni Aus Caſablanca wird dem Matin in einem
Funkentelegramm gemeldet daß es vorgeſtern abend zwiſchen ſpaniſchen
und franzöſiſchen Soldaten wieder zu einer Rauferei gekommen ſei
die damit geendet habe daß die Spanier einen eingeborenen franzöſiſchen
Trainſoldaten gewaltſam in das ſpaniſche Wachtlokal führten Der Befehls
haber des ſpaniſchen Poſtens ſei genötigt geweſen den franzöſiſchen Soldaten
alsbald wieder freizulaſſen Die Spanier hätten ſich außerdem das Recht
angemaßt Patrouillcn auszuſchicken General Amade dem der Vorfall
gemeldet worden ſei habe einen Oberſten zum Platzkommandanten von
Caſablanca ernannt und befohlen daß bezüglich einer fremden Jntervention
gegen franzöſiſche Truppen die Algeciras Akte ſtreng beobachtet werde

Paris 2 Juni Ein Telegramm des Admirals Philibert
meldet daß die von einem Bruder des Kaids El Glaui befehligte Mahalla
Mulay Hafids von dem Kaid Aballag im Zigora Gebiete vernichtet worden
ſein ſoll Die Mahalla Bagdadis ſei mit Waffen und Gepäck nach Rabat
zurückgekehrt Ein weiteres Telegramm deſſen Abſender der franzö
ſiſche Konſul in Caſablanca iſt beſagt daß der von den Zeitungen
gemeldete geringfügige Zwiſchenfall der ſich infolge von Streitigkeiten
zwiſchen einem algeriſchen Soldaten und zwei Eingeborenenſoldaten der
ſpaniſchen Polizeitruppe ereignete durch die Bemühungen des Komman
deurs dieſer Truppe des Haupimanns Ovilo beigelegt ſet Ovilo habe
die Freilaſſung des Algeriers verfügt

unter ihren bebenden Fingern Der Bureauchef ſah auf ſchüttelte
mißbilligend den Kopf ſchwieg aber

Wie die Minuten flogen Und nun holte die Uhr zum
Schlage aus Eins zwei drei vier fünf ſechs ſieben

Jm Nebenzimmer klappte man die Bücher zu Stühle wurden
gerückt Stimmengemurmel drang zu Lotti herüber dann wurde
es ruhig Sie waren wohl alle gegangen

Herr Koch ſagte höflich aber doch mit etwas eigener Be
tonung Guten Abend Fräulein Braun Er ärgerte ſich
ſtampfte unmutig hinaus
p n war ganz allein arbeitete fieberhaft an Giovannis

ult
So nur noch durchleſen fertig l Gott ſei Dankl

Mit einem Aufatmen der Erleichterung wandte ſie ſich um
fuhr jedoch mit leiſem Aufſchrei zurück Das Blut ſchoß ihr
ins Geſicht vor ihr ſtand Giovanni Arnheim

Sein Geſicht war totenblaß die Augen lagen tief in den
Höhlen das dunkle Haar klebte in feuchten Ringeln an Stirn
und Schläfe Er ſah ſie gar nicht an ſondern warf ſich wie
gebrochen auf den Schreibſtuhl ſtützte die Ellenbogen auf das
Pult und verbarg das Geſicht in den Händen

Lotti hätte ſo gern gefragt was ihm fehle aber ſie ver
mochte es nicht Sie war ſich ſelbſt nicht klar warum des
jungen Mannes Gebahren ſie ſo ängſtigte Sie fühlte ein
großes Mitleid mit ihm und ſah ihn ſchüchteru fragend an
halb fürchtend daß ſein finſterer Blick ſeine höhniſchen Worte
im nächſten Augenblick ſie treffen könnten 7

Sie ſchickte ſich ſchon an zu gehen da ſtreckte er auf ein
mal die Hand aus Jch danke Jhnen

Jhre Ueberraſchung war ſo groß daß ſie die ihr entgegen
geſtreckte Hand nicht nahm Da ließ er ſie müde ſinken
und ſie ſahen ſich nun ſchweigend an T

Endlich ſagte er faſt wie man zu einem furchtſamen Kinde
ſpricht Gehen Sie lieber jetzt
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Die Strecke war ungefähr 5 Stunden geſperrt

Nr 130 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Jum Seite 3
Paris 2 Juni Auf Grund von Nachrichten aus Fes vom 29 Mai

die Agence Havas die eingeborenen deutſchen Schutz
befohlenen ſeien in keiner Weiſe beläſtigt auch nicht gezwungen worden
höhere Steuern zu zahlen Mulay Haſid habe ſeinen Vertretern inbe len für die Sicherheit der deutſchen Schutzbefohlenen Sorge zu

Bruder Buchta ben Bagdadis ſei in Ketten nach Melineshrach dann aber freigelaſſen und in ſeine Aemter wieder eingeſetzt

worden

Paris 2 Juni Der Militärkommandant von Melilla hat
wie aus San Sebaſtian gemeldet wird der ſpaniſchen Regierung mitgeteilt
daß der Rogt Bu Hancava mit einen Truppen nach Tazza und Fes
auſgebrochen ſei und in Seluan nur eine ſchwache Beſatzung zurückgelaſſen
b Man glaubt daß er ſich mit Mulay Hafid vereinigen werde

Felegramme und letzte Nachrichten

Berlin 3 Juni B Durch die leidige Unſitte Feuer
unter Zuhilfenahme von Petroleum anzumachen erlitten der zwölfjährige
Sohn des Ehepaars Schaf und deren achtjährige Pflegetochter Marie
Kaiſer ſchwere Brandwunden Die Kinder wurden in ſehr bedenk
lichem Zuſtande in das Krankenhaus Friedrichshain eingeliefert

Berlin 3 Juni B Jn der Schönebergerſtraße ſtieß geſtern
nachmittag ein Eiſenbahnzug von drei Wagen mit einem Straßenbähnzuge
zuſammen Die Anhängewagen des Straßenbahnzuges wurden beſchädigt

zwei auf der hinteren Plattform ſtehende Perſonen ſchwer verletzt
Leipzig 3 Juni W Der Rechtsanwalt Burke wurde

wegen fortgeſetzter Betrügereien und Unterſchlagungen vom Landgericht zu

3 Jahren 9 Monaten Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt
Meißen 3 Juni W Ein ſchweres Unwetter mit mehr

ſtündigem wolkenbruchartigem Regen das geſtern abend hier in der zehnten

Stunde niederging hat in Meißen und in den umliegenden Ortſchaften
großen Schaden angerichtet An verſchiedenen Stellen wurden die
Erdgeſchoſſe und Keller unter Waſſer geſetzt Beſonders ſchwer wurde in
Meilßen der Goldgrund betroffen ſowie die Gemeinden Kloſterhäuſer und
Ober und Niedermeiſa wo die Straßen über eine Stunde lang von einem

g0 em hohen reißenden Strome überflutet wurden der Mauern und
gäune niederlegte und die Gemüſegärten verſchlämmte Jm Paradies
garten zu Meißen einer ehemaligen Weinwirtſchaft am Abhange des
Hueſtenberges wurde eine Frau Mutter von vier Kindern unter einer
einſtürzenden Mauer verſchüttet Die Leiche iſt noch nicht geborgen

Zwickau 8 Juni Privattelegramm Infolge des anhaltenden
Regens entſtanden große Ueberſchwemmungen Durch den Hagelſchlag iſt
enormer Schaden angerichtet worden

Charlotteuhof 3 Juni W Amtliche Meldung Geſtern
nachmittags 2 Uhr iſt der letzte Wagen des Eilzuges 111 Berlin
Gbrlitz zwiſchen den Stationen Charlottenhof und Görlitz entgleiſt Die
Urſache konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Menſchen ſind nicht verletzt

Der Verkehr wird durch
Umſteigen aufrecht erhalten Die Züge erlitten zum Teil zwei Stunden
Verjpätung

Poſen 3 Juni B Jn Frauſtadt wurde eine Wahl
verſammlung des Zentrums polizeilich aufgelöſt als der Dekan
Taſch erklärte er halte ſich eines Mordes fähig falls er als Beſitzer ent
eignet würde

Jeng 3 Juni Privattelegramm Jm Saaletal gingen geſtern
nachmittag abermals ſchwere Gewitler mit ſtarkem Hagelſchlag nieder
Auch im Eichsfeld haben Gewitter und Hagelſchlag ſchweren Schaden an
gerichtet Aus Kurheſſen wird berichtet daß ein furchtbares Hagelwetter
in den Kreiſen Hersfeld Rotenburg und in den angrenzenden thüringiſchen

Ortſchaften gehauſt hat Die geſamte Ernte iſt ſtrichweiſe völlig ver
nichtet

Wilhelmshaven 3 Juni B Der Torpedomaſchiniſten
maat Abraham ertrank bei einer mit fünf Kameraden auf dem Ems
Jadekanal unternommenen Bootsfahrt

Celle 3 Juni F Der Blitz ſchlug in das Königl
Proviantamt und ſetzte dasſelbe in Brand

Göttingen 3 Juni F Auf dem Rittergut Hardenberg
wurden zwei Feldarbeiter welche unter einer Pappel vor dem Regen
Schutz ſuchten vom Blitz erſchlagen Sie waren ſofort tot

Barmen 3 Juni B Morgenp Durch Blitzſchlag entſtand
heute früh im Umſchalteraum des hieſigen Telephonamtes Feuer
das aber bald gelöſcht wurde Ungeſähr 600 Anſchlußleitungen wurden
zerſtört Auch etwa 20 Fernleitungen wurden geſtört konnten aber bald
wieder betriebsſähig gemacht werden

Duisburg 3 Juni B Morgenp Jn der Gemeinde Buſch
haufen ſtürzten drei Kinder in einen in Ausbaggerung begriffenen
Kanal und ertranken

Trier 3 Juni B Während einer nächtlichen Dienſtverrichtung
für ihren Mann wurde die Bahnwärtersfrau Schäfer bei Eſch von einem
luxemburgiſchen Güterzug überfahren und getötet

m Paris 3 Juni W Bei einem Tumult in Vigneux
ſind vier Gendarmen verwundet worden zwei davon ſchwer

Paris 3 Juni B Der 25jährige einer Berliner Familie
entſtammende mit Vorliebe grauenhafte Sujets behandelnde Kunſtmaler

Otto Wiegels erhängte ſich in ſeiner Montmartrewohnung

Paris 3 Juni W Der internationale Kongreß
der Baumwollſpinner behandelte die Frage der Produktions
einſchränkung durch die die engliſchen Jnduſtriellen den Wirkungen der
Baumwollkriſis Einhalt tun wollen

Madrid 3 Juni W Jm Senat brachte der Juſtizminiſter
eine Geſetzesvorlage ein nach der das Duell abgeſchafft werden
und an deſſen Stelle ein zivil bezw ehrengerichtliches Verfahren treten ſoll

Konſtantinopel 3 Juni F Die Konvention und der
Finanzvertrag über den Weiterbau der Bagdadbahn wurde geſtern
unterzeichnet

Athen 3 Juni Meldung der Agence Havas Der Führer
der Aufſtändiſchen in Samos Safulis der von der Jnſel Cyra
hier eingetroffen iſt machte den Fürſten für die Ereigniſſe auf Samos
verantwortlich und beſtreitet deſſen Loyalität gegenüber dem Sultan
Safulis hat Athen bereits wieder verlaſſen um mit den Vertretern der
Schutzmächte ſich in Verbindung zu ſetzen

Petersburg 2 Juni W Die Duma verhandelte in
ihrer heutigen Abendſitzung über die Interpellation wegen des Brandes
auf den Obuchowſchen Kron Gußſtahlfabriken vom 25 April Nachdem
der Gehilfe des Marineminiſters u a die Erklärung abgegeben hatte daß

zehn Beamte wegen e Untätigkeit e worden

ſeien ſprachen Redner aller Parteien ſich für die Annahme der vor dem
Referenten Puriſchkewitſch eingebrachten Reſolution aus die das Vor
handenſein ernſtlicher Unordnung auf die der Feuerſchaden und
die dadurch bedingten Verluſte zurückzuführen ſeien feſtſtellt und die
Bildung einer Regierungskommiſſion zwecks Revidierung der KronGußſtahl
fabriken und die Ausarbeitung wirkſamer Maßregeln zur Verhütung von
Feuersbrünſten ſür notwendig erachtet

Vermiſchtes
König Eduard bei dem 100 jährigen Jubiläum Marien

bads Dieſes Jahr feiert Marienbad die Hundertjahrfeier ſeines Be
ſtehens denn vor einem Säkulum haben die Anſchowitzer Quellen ihren
gegenwärtigen Namen Marienbad erhalten Aus dieſem Anlaß werden
große Feierlichkeiten abgehalten werden die jedoch zum größten Teil ihremEhrengaſte dem engliſchen König zu Ehren erſt im Auguſt ſtaitfinden

werden Bei dieſem Anlaß wird ihm auch ein Prachtalbum in Wort und
Bild die Entſtehung und Ausbildung Marienbads zum weltſtädtiſchen Kur
ort enthaltend überreicht werden Jlluminationen Feſtvorſtellungen x
werden die Feierlichteiten vervollſtändigen Aus den 500 Kurgäſten des
Jahres 1808 ſind heute deren 30,000 geworden Obwohl alljährlich viele
Neubauten entſtehen macht ſich in der Hochſaiſon immer Raummangel
geltend Wenn alſo nicht umfangreiche Vorkehrungen getroffen werden
dürfte das jubilierende Marienbad unter ſeinen Feſtgäſten wohl Hunderte
Obdachloſe zählen

Ein prachtvolles Alpenglühen wurde dieſer Tage vom Garmiſch
Partenkirchen in Oberbayern aus am Wetterſtein und Karawendelgebirge
beobachtet Die Schneewände der Alpſpitze des Hochblaſſen und die Höllen
talsſpitzen erglänzten in dunklem Roſa Die Maxenſteinwände faſt blutrot
Länger hielt ſich der rote Schein auf der Wetterſteinwand und am Karwendel
Jm Weſt und Nordweſt fah man die typiſchen Schichtwolken über den
grauen Abendhimmel ſegelten vereinzelt xoſa beleuchtete Haufswolken Die
Dunſtverhältniſſe der Luſt ſcheinen dieſes Jahr die herrliche Naturerſcheinung
zu begünſtigen

Das Korſett bei den Urvölkern Jn den Reiſeberichten W A
Kucks finden wir eine intereſſante Schilderung der Sitten der Bororo
Jndiankr ein ſeltſames Urvolk Braſiliens Das Charakteriſtiſche dieſes
Stammes iſt daß die Schönen dieſes Urvolkes eine Art Korſett tragen
das ſie aus der Rinde eines Baumes verfertigen und das den Körper der

Frauen eng umſchließt Erſt mit dieſem Korſett verſehen gilt
eine Schöne dieſes Stammes für angezogen und vielfach ſind die
Formen die ein ſolches Korſett durch die Phantaſie der
Trägerin verliehen bekommt Viele junge Mädchen bekleben ſich alsdann
zur weiteren Ausſchmückung noch die Schultern und auch wohl zuweilen
den ganzen übrigen Körper mit Federn und zwar ſo dicht daß kaum ein
Fleckchen Haut zu ſehen iſt Erſt die älteren Semeſter legen das Korſet
ab damit es ihnen bei der groben Arbeit nicht hinderlich ſein ſoll Die
Entziehung des Korſetts gilt bei den Frauen dieſes Stammes als die
höchſte Strafe die gegen ſie ausgeſprochen werden kann

5 das geht noch mal ſaWas man aus Liebe tut 5 gut Dies weiß jede
Mädchen das ſchon einmal mit echter L uhns Salm Terp Kernſeife gereinigt
hat die Arbeit geht noch mal ſo flott wie früher Jedes wirklich erfahrene
und tüchtige Mädchen tut deshalb auch mit Luhns die Arbeit lieber
wie früher Ueberall in jedem beſſeren Geſchäft iſt jetzt echte Luhns
Salmiak Terpentin Kernſeife mit rotem Kreuzband zu haben

Taillenkloid aus imit Musselin mit Faltenrock

Nr 60 559 60 165 70 75 80 68685 90 95
m 22 95 3 35 42 4 5 59 6

Nr 65 460 65 70 75 60 65 690 95g g 3 390 49 o 5 5 6 7 u
aus weiss Köper Satin mit

Matrosenkragen

Nr 50 55 so 65 70 785 650 65 90u 5 69 6 50 7 g99 250 900 90 10

Batist 12 und 16tellig Stck 50 bis 65 Durchbrochen 10 Knopkt lang Paar 38 PfKonnenschirme m Reine Seide En tout cas mit Futteral Stek 75 Damen 2 andsohuhe Filet imit 10 Knopt lang Paar 95 Pf

Reine Seide 12 und 16teilig Stek 35 bis G 75 Spitze 10 Knopf lang Paar 10
Woisswaren

Kimono Träger

Mozart Jabots Neuheiten
Kleiderpassen Weiss u schwarz Stek 00 bis 85 Pf

weiss u schwarz Stck 25 bis 10

Stek 50 bis 25 Pf Kinder Sohärpen Seiden Pongé ca 190 em lang
Seiden Japon ca 200 em lang
Schottische Seide nene Muster

Stck 90 bis 45 P
Stek 95 bis 25
Stck 25 bis 25

Damengürtel Goldtresse moderne Jap Schnalle
Bunte Borten Letzte Neuheiten Stck 45 bis 85 P
Gestickto Jap Borte hochapart

Stck 98 P

Stck 00 bis 00
Herren Strohhüte

m

Fantasiegeſlecht moderne Form Stek 00 bis 75 Pt
ma Manilageſſlecht moderne Form Stek 00 bis 50

Palmgeflecht moderne Form Stck 50 bis 50

Damen Krawatten Diplomaten Bast u Japan Seido Stck 90 bis 55 P
Selbstbinder Neuh m u ohne Frans St 10 bis 38 Pf
Regattes Bastseide Neuheit Stek 2,10 bis 95 Pf

Knaben Strohhüte Fantasiegeflecht Matrosenform Stek 50 bis 35 Pt
Fantasiegeſlecht Kieler Form Stek 00 bis 45 Pf
Manilageflechtz Kieler Form Stek 50 bis 25

Selbstbinder moderne Muster

Neue Muster vorzügl Qualität Stek 75 Kragen nur moderne Façons Stck 50 bis 15 PZunte Oberhemden Vornehme Dessins beste Verarbeitung Stck 25 ren äsehso ma Manschetten das Noueste d Salson Paar 50 bis 23 Pf

Elegante Muster prima Qualität Stek 50 Serviteurs neue Muster Stek 55 bis 18 Pf
Diplomaten mod Fagçons u Muster Stck 25 bis 25 P Horrenträger guto Qualität Paar 28 PfHerren Krawatten Regattes mod Fagons u Muster Stck 25 bis 40 P osonträger m v u LUeoerrenträger haltbare Qualität Paar 35 P

Stok 50 bis 14 P Ierrenträger besto Qualität Paar 50 bis 58 Pf

Wasch Anzüge
3 Jahre 8 Jahre 9 11 Jahre
W u un

Sehwarze Kinderstrümpie e ine

Nr 1 2 315 18 21 2 n 30 33 h

Jodes Angebot

eine
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nen a undMatrosen Anzüge
5 Jahro 8 Jahre 11 Jahrox Se bis 53 Mk 3 e Mk 47 9300
Brame Kindeorstrümpfe e ung
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Grösstes Kaufhaus der Provinz Saohsen
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i

Das nonoste Sportspiol tär jung vng ne

Gesündeste Bewegung Interessante Uebung
Besto Unterhaltung während der Perien
Vorrätig in ca 20 Sorten von 25 Pf bis 15

C F Ritter Lopigerstr 90

S Beivetasehen Handkolter
S Damentasehen Rucksäcke

S Sehirm u Elaidhüllen

e ollettewrollen Nunwir Nieke Wirtschaftsartikeſ
Alles mit 10 Prozent Nabatt teils urch viel billiger

Klooss e Bothfoeldl Gr Alrichſtr 8

Apdedurger Pivat Ban

II
Aktienkapital inkl Reserven II 35,360,000

Räumungs Kuoverkauf

Zur bevorstehenden Reise Saison machen wir aut
unsere feuer und einbruchssichere

Stahlkammer Anlage
autmerksam Wir vermieten in derselben

Stahlschrankfäpher Safes
unter eigenem Verschluss des Mieters zur Aufbewahrung
von Wertpapieren Dokumenten Gold und Silbersachen
und Wertstücoken aller Art

Der jährliche Mietspreis beträgt je nach der Grösse
des Faches 20 M für eine kürzere Zeitdauer
stellt sich derselbe entsprechend billiger

Ausserdem haben wir in unserer Stahlkammer noch

Kleine Stahlsohrankfächer

Sparkasson Sates

aufgestellt die wir zur Aufbewahrung von Spanp
kassenbüchern Dokumenten und Weri
papieren in geringerem Umfange ebentalls unter
eigenem Verschluss des Mieters zum jährlichen Miets
preise von

c

dem geehrten Publikum zur Verfügung stellen
Ferner übernehmen wir zur Autbewahbrung in unserer

Stahlkammer für längere oder Kürzere Zeit
verschlosseno Depots Kisten Koffer etc

Die Besiohtigung ist jederzeit gern gestattet

Filiale der

Magdeburger Privat Bank
Halle Poststrasse 12

Telegramm Adresse Telephon

Verlangen Sie nur

in Tuben und Dosen
i edatan en weise man zurück

Charlottenburg Salzufer 16
Abtohung Lanolin Fabrik HMartinikenfeldo

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalrreirs
Leuchtenhurg b Kahla Th

400 w
Grösstes Panorama Thüringens
Hotel und Rostaurnnt

Speziell für Vereine u Touriſten
Zimmer 25 Mk Große Halle

800 Perſonen faſſend Telephon
Matratzenlager für Schulen Aner
kannt gute Küche

Jnhaber B Böttaer
HMabiger 5omaerauenthalt

reinste Höhen u Waldluft
herrliche Wanderungen

Elbingerode I Harz
500 m

Rahnstation
Auskunft b Verkehrs Verein

Heorts berg v Dobbeler

re 3 Sie ſchon 16 A M Wolke

g fd 00 e BeiSehnee Nacht Gr Steinſtr 84
in Thür Villiger romanKurhans Rastenberg e
Luftkurort Sommerfriſche

und Stahlbad Proſpekte gratis d d Kurhausbeſitzer Fr Sohmidt
Die beſt anerkannte

4 3

r t

für Kinder Schwächliche und Rekonvales

zenten bereitet und verſendet in jedem Quantum
von 1 Fl an 500 gr a 12 Pfg in Halle frei Haus
nach auswärts in Bahn und Poſtkiſten a 50 reſp
4 Flaſchen

Nur bia Deſauerſt 5
Daſelbſt auch e anerkannte ff ruſſ Keſir

in halben u ganzen Literflaſchen a 50 bezw 50 Pfg
zu zu haben

J Für das Pfüngstfest

Dr Oetker s Streuselkuchen
Zutaten zum Teig 1 Pfd Mehl 1 Päckchen Dr Tetterg

Vackpulver 125 g Butter 80 g Zucker 2 Eier 1Milch oder Rahm Zutaten zum Streuſel 200 g
250 g Zucker Päckchen Dr Oetker s Vanillin20 g Zimt z00 g Mehl Zubereitung Rühre

die Butter zu Sahne füge Zucker Eier Milch Mehl
letzteres mit dem Backpulver gemiſcht hinzu Den ge
ſchmeidigen Teig drücke mit mehlbeſtäubten Händen Auf
dem gebutterten Blech nach allen Seiten auseinander Der
Teig ſoll nicht höher als 1 em ſein Man überpinſelt ihn
mit zerlaſſener Butter und ſtreut den Streuſel darauf
welchen man folgendermaßen zubereitet Die Butter läßt
man zerlaufen gibt dann Zucker Vanillinzucker Mehl und
Zimt hinein und rührt die Maſſe bis ſich alles gebunden
hat Dann mengt man den Streuſel mit den Händen und
ſtreut ihn über den Kuchen den man bei Mittelhitze backt

Nur Dr Oetker s weltbekannten Präparate bürgen für
gutes Gelingen feiner Original Rezepte

Butter
zucker

d Von Sonnabend den 6 ds Mis
empfehle ich eine große Auswahl

S eleganter hannoverſcher und mecklen
J burger agenpferde

ebenfalls holſteiner und däniſcher

Arbeitspferde
en bht berDorvthceuſtr 7

S Tel 1195

de e efür uhe unch en e Be 79 e 20 Pfen agc ſahen in e r an Und Eſse Aareann
Vhan 9nor tn

Unentbehrlich für alle die am Magen u ſchlechter Verdauung leiden

Leicht verdauliochh Best hekönmlich
Täglich friſch bei

Laurentinsſtraße 18W c Nebelung Telephon 1959
Photographie Renckert

Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Preiso tür Glanzbilder Preiso für Mattbilder

12 Viſit 3 Mark 12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 6 art 12 Kabinett 8 Wart
12 Viktoria 25 Mart 12 Viktoria 75 Mark

W in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit

bewahren während desPelzwaren Sommers gegen
Motten und Feuersgefahr Diebſtahl

Aderhold Müller Carl Jacont Cbritian Volgt
Privatbank Hallesaale Nr 1382 1383 u 1692 Gr Ulrichſtr Gr Ulrichſtt Leipzigerſtr

übernehmen zum Auf

n
v

Grösstes Sperlal Sexchötehan

fi ſeine Herren Und Khen Hoden

Enormo Auswahl in

VI
kür

Knaben und Jünglingoe

Blusen Anzügs
hochgeschlossene u offene Vaçons
in gemusterten Stoffen u in blau

Cheviot

Sohul Anzüge
in extrastarken Stoff Qualitäten

Sommor Pyjaks
in weiss Satin und grau Leinen

lüster Anzüge
in blau braun und modefarbig

Wasohn Blusen ren 95 rn

Wagch vo
Für die Reiſe
Empfehle in nur ſolidem und gediegenem Fabrikat

Reisekoffer Touristentaschen Rucksäcke
Plaidriemen Kettentäschohem

Handtaschen Reisenecessatres Reiserollen
Taschensochreibhzxeuge Füllfederhalter

Reisokontobücher Feldtlaschon Trinkbecher
Hängematten Kämme Haarbürsten

Zahnhürsten Feldstühle
W Turner und Sportgürtet TAndenken an Halle in groß Auswahl

AIbüm Hlemteae Schmeerſtr 24

Mröwia Schon der Wäsche
beim er von

Dev

F

Page avg v

923

kleinewinnen
sowie alle anderenseibstladepistolen Rewolver
in hundertfacher Auswahl Dröflinge wit
und ohne Hähne sowie Birschbüchsen
Teschings Luftgewehre Munition
und Jaqdutensilien zu billigsten Pabrik
preisen bei Bäbenthal
Büchsenmacher Halle a 86

Solido Preise Fachmännische Bedienung
h

heiso Wäre

von 8 Mark anNMeu Prisma pinoch

7mal Vergrößerung Mark 75
Höhenmesser Kompasse

Schrittzähler Schutzklemmer
empfiehlt

Canl Schaefer
7 Mechanikerre a3 Meere on o la

S Drabtballen liefert preiswert

waggon und fuhrenweiſe
O Eax Vetter Halle Fernruf 497

P ſeder Art
wird chik angeſertigt ſämil
Zutaten ſehr preiswert vor

geipzigerſtr 86 Irätig
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